
Bestattungswesen

Produktnummer
2024-56050S

 

Termin
13. Juni 2024
09:00 bis 16:30 Uhr

 

Gebühren pro Teilnehmer:in
268,00 € (inkl. Seminarunterlagen)

Die VWA geht davon aus, dass der
Arbeitgeber die Teilnahmegebühr sowie
Reisekosten übernimmt.

Inhalte
Das Seminar informiert über die aktuellen Entwicklungen im Friedhofs-
und Bestattungsrecht. Schwerpunkt ist das Muster des Gemeindetags Baden-
Württemberg für eine Friedhofssatzung 2015; es berücksichtigt die Novellen zum
Bestattungsgesetz 2009, 2014 und 2021.

Das Muster 2015 verzichtet wie die vorhergehenden Muster auf allgemeine
Gestaltungsvorschriften für Grabmale und beschränkt sich auf einen allgemeinen
Gestaltungsgrundsatz. Detaillierte Gestaltungsvorschriften setzen nach der
Rechtsprechung eine „Zweiteilung“ des Friedhofs voraus. Die zu
Gestaltungsvorschriften in kommunalen Satzungen ergangene Rechtsprechung wird
dargestellt. Die Zulassung gewerblicher Betätigung bleibt – auch im Rahmen der
Europäischen Dienstleistungsrichtlinie – erlaubnispflichtig. Da immer mehr
Verstorbene kein Vermögen hinterlassen, haben sich die Gemeinden (als
Ortspolizeibehörde) um deren (ordnungsbehördliche) Bestattung zu kümmern und
die Kostentragung zu klären. Ein Verbot von Grabsteinen aus ausbeuterischer
Kinderarbeit ist durch Satzungsregelung in Verbindung mit dem im Februar 2021
novellierten Bestattungsgesetz möglich.

Für Kommunen, die vor einer Neufassung oder Überarbeitung ihrer
Friedhofssatzung stehen oder in denen sich Fragen nach der Anwendung der
örtlichen Friedhofssatzung (insbesondere wegen der Gestaltung der Grabsteine)
oder nach der Berücksichtigung neuer Bestattungsformen in der örtlichen
Friedhofssatzung stellen, ist die Kenntnis der Systematik und des Inhalts des
Musters für eine Friedhofssatzung wichtig.

— Inhalt des Musters für eine Friedhofssatzung 2015
— Bestattungsanspruch und Auswärtigenzuschlag
— Zulassung der gewerblichen Betätigung auf Friedhöfen und Bedeutung der
Europäischen Dienstleistungsrichtlinie
— Verleihung von Grabnutzungsrechten an Wahlgräbern
— Gestaltungsvorschriften für Grabmale
- Anforderungen an die Auswahlmöglichkeit
- Rechtsprechung
- Neue Bestattungsformen
— Urnengräber

Ort

VWA Bildungshaus Stuttgart
Wolframstr. 32
70191 Stuttgart

Google Maps

Kontakt

Information

Ruth Schmidt
0711 21041-80
R.Schmidt@w-vwa.de

Konzeption und Beratung

Hanna Riedel
0711 21041-49
H.Riedel@w-vwa.de

Anmelde- und
Teilnahmebedingungen
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— Grababdeckplatten
— Vertrag mit einem Bestattungsunternehmer
— Kosten bei der (ordnungsbehördlichen) Bestattung von mittellos Verstorbenen
— Rechtsfragen zu Friedwäldern und islamischen Grabfeldern

Dozent:innen
Dietmar Ruf
bis Dezember 2014 Referent für Friedhofs- und Bestattungswesen beim
Gemeindetag Baden-Württemberg und Bearbeiter des Musters für eine
Friedhofssatzung

Zielgruppe
Sachbearbeiter:innen im Bestattungs- und Friedhofswesen

Ziele
Wissenswertes über die aktuellen Entwicklungen im Friedhofs- und
Bestattungsrecht.
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